
Liebe Gemeinde,
Ein Kirchenblatt voller Geschenke! 
Geschenke in Form von vielfältigen Veranstaltungen und 
unterschiedlichsten Terminen. Aber das eigentliche Ge-
schenk liegt noch dahinter, in dem, was dann dort jeweils 
passiert! Begegnung, Gemeinschaft, Trost in Trauer und 
Stärkung bei Sorgen, untereinander und mit Gott. Gerade 
in dieser Zeit, in der das Schenken leicht zur Pflicht werden 
kann, ist es gut, wenn wir uns an diese anderen Geschenke 
für Herz und Seele erinnern. Und Sie können ein Teil davon 
sein. 

Denn das schönste Geschenk sind Sie! Weil es Sie gibt, weil 
Sie gerade unser Kirchenblatt lesen und weil Sie vielleicht 
demnächst unser Gast sind. Wir freuen uns auf Sie! 

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit wünscht Ih-
nen das Redaktionsteam

Ausgabe 130
November 2025 – Januar 2026

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Ahrensburg

www.kirche-ahrensburg.de
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Geistlicher Gruß

Geschenkt!
Liebe Leserin, lieber Leser!

Was für ein Schenk-Typ sind Sie? 
Haben Sie im November schon alle Geschenke beisam-
men? Muss für Sie erstmal Advent werden? Oder sind Sie 
Spontan-Besorger, die sich im letzten Moment vom Ange-
bot leiten und inspirieren lassen? Oder gehören Sie gar zu 
denen, die das Schenken aus Protest gegen zu viel Kom-
merz und zur Schonung der eigenen Nerven und der Um-
welt gleich ganz abgeschafft haben?

Wie auch immer – wir kommen nicht umhin, dem ganzen 
Weihnachtstrubel zu begegnen. Geschenke sind in der 
nächsten Zeit mal wieder in aller Munde. 

Und wenn hinter dem Rummel die eigentliche Idee des 
Schenkens doch wieder zum Vorschein kommt, dann ist 
es doch auch etwas ganz Wunderbares: Mit einer Überra-
schung jemandem eine Freude bereiten. 

Wenn man gespannt die Verpackung entfernt und Schen-
kender wie Beschenkte gleichermaßen freudig gespannt 
sind, was denn da wohl gleich zum Vorschein kommt und 
wie es aufgenommen wird - das ist Ausdruck einer Bezie-
hung und Ausdruck von Wertschätzung. Wenn es aus freien 
Stücken geschieht, dann belebt und festigt es die Bezie-
hung. Das Geschenk ruft uns diese Beziehung und die Nähe 
zum anderen immer wieder in die Erinnerung und vor allem 
in das Gefühl zurück. 

Diese Idee steht ja hinter allem Schenken an Weihnachten. 
Das „Hauptgeschenk“ vor allen anderen Päckchen und Pa-
keten, die wir so packen und auspacken, ist das Geschenk 
Gottes, das er uns mit seinem Sohn Jesus Christus macht. 

Auch das ist Ausdruck einer Beziehung und Ausdruck von 
Wertschätzung. Wir sind es Gott wert, dass Er bei uns ist, als 
Mensch, obwohl es doch bei uns allenthalben menschelt 

und wir Seiner Liebe nicht immer gerecht werden. Denn wir 
verletzten einander, haben unseren Vorteil im Auge, schau-
en weg, wenn andere in Not sind – nicht immer, aber immer 
wieder. Doch kein Unrecht, kein Neid und keine Harther-
zigkeit können Gott davon abhalten, uns dieses Geschenk 
seiner Nähe und Gegenwart zu machen. 

Auch dieses Geschenk ist gut verpackt und will jedes Jahr 
wieder neu „ausgewickelt“ werden. Das feiern wir mit un-
seren Geschenken füreinander, mit Liedern, die wir ge-
meinsam singen oder mit festlichen Mahlzeiten in größerer 
Runde.  

Darum wird auch in diesem Jahr wieder das Lob erklingen, 
wie es uns überliefert ist:
Lobt Gott, ihr Christen, alle gleich, in seinem höchsten 
Thron, der heut schließt auf sein Himmelreich und schenkt 
uns seinen Sohn, und schenkt uns seinen Sohn. 

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit wünscht 
Ihnen
Ihre Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke
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Anzeigen

Hier könnte Ihre Anzeige erscheinen. 

Kontaktieren Sie uns!
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Gemeindeleben

Willkommen Pastor Robin Hergel 
Nach 3 Jahren Pastor im Probedienst in Ahrensburg kön-
nen wir Pastor Robin Hergel ab November dauerhaft in 
unserer Gemeinde begrüßen. Pastor Hergel hat sich ent-
schieden in der Ahrensburger Gemeinde zu bleiben und 
der Kirchengemeinderat hat dies einstimmig begrüßt und 
beschlossen. Wir freuen uns auf weitere Jahre mit Robin 

und wollen dies gerne mit Ihnen und Euch in einem Ein-
führungsgottesdienst am 7. Dezember um 15 Uhr in der 
Schloßkirche feiern. Im Anschluss wird es einen Empfang 
im Gemeindesaal geben. 

Der Kirchengemeinderat

Gemeindenachmittage
In der dunklen Jahreszeit, wenn es früh dunkel wird und 
besonders ältere Menschen nicht mehr so gerne rausge-
hen, dann ist es umso wichtiger, dass es Treffpunkte gibt. 
Orte, an denen sie erwartet werden und andere Menschen 
treffen können. Darum laden wir ein zu unseren Gemeinde-
nachmittagen, in der Regel am 1. Mittwoch im Monat um 
15 Uhr.

Am 5. November feiern wir wieder gemeinsam Geburts-
tag! Alle Herbst-Geburtstagskinder von September bis 
einschließlich November sind ganz besonders herzlich ein-
geladen, um 15 Uhr in den „Roten Raum“, Am Alten Markt 
7. Und alle, die auch sonst gerne kommen oder neu dazu 
kommen möchten, sind ebenfalls herzlich eingeladen, 
denn Geburtstagskinder brauchen auch Gäste!

Am 3. Dezember laden wir ein zur Adventsfeier in den Ge-
meindesaal. An festlich gedeckten Tischen stimmen wir 
uns ein auf diese besondere Zeit. Alles, was dazu gehört, 
wird da sein. Lecker Stollen und Gebäck mit Kaffee und 
Tee, Gespräche, Lieder und Geschichten. Vielleicht haben 
auch Sie etwas zu erzählen oder vorzulesen?

Im Januar laden wir wie immer ein zur Epiphanias-Andacht 
mit dem gemischten Chor Ahrensburg unter der Leitung 
von Anja Herbst. Am 6. Januar um 18 Uhr tauchen wir mit 
Liedern zum Zuhören und Mitsingen nach den Feiertagen 
noch einmal ein in die festliche Stimmung vom Licht aus 
der Krippe und der Nähe Gottes.

Es lohnt sich immer, sich auf den Weg zu machen!

Urgeschichte und Weltgeschichte
Die Theologischen Gespräche mit der Bibel sind jetzt im-
mer am 1. Donnerstag des Monats um 13.45 Uhr in der 
Bücherstube, Am Alten Markt 9, mit Pastorin i.R. Sieg. 

Wir haben weiterhin das Thema  
„Urgeschichte und Weltgeschichte“:
6. November: Babylon: Genesis 11, 1-9
4. Dezember: Erste Großreiche: Genesis 11, 31-32

„HERR, sei mir gnädig, denn mir ist angst!“ ruft der Psalm
beter G*tt entgegen (Psalm 31). Worte, die gut in den No-
vember passen. Die Tage werden grau und dunkel, es wird 
kälter. Zwischen Volkstrauertag und Totensonntag wird das 
Leben manchmal eng. Doch die Psalmbeterin hält schließ-
lich dagegen und vertraut auf G*tt, trotz allem und in allem. 
Sie kann beten: Du stellst meine Füße auf weiten Raum, Du 
bist mein G*tt. In diesem Spannungsfeld von Enge und wei-
tem Raum laden wir Sie herzlich zu unserem nächsten 
OFFEN FÜR KUNST Gottesdienst in die Schloßkirche am 18. 
November um 19.30 Uhr ein. Gehen Sie mit uns und der 
Musicaldarstellerin Alina Novotny auf die Reise. Mitten im 
November wollen wir einen weiten Raum betreten.

Bringen Sie gerne eine Reisebegleitung mit! Wir freuen uns 
auf Sie, Carola Müsse und Margit Kreß
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Gemeindeleben 

Kleine Reihe Spiritualität
Wie können wir unseren Glauben leben, wo sind unsere Kraftquellen?
Sie sind herzlich eingeladen verschiedenes auszuprobieren. An drei Abenden, die auch einzeln besucht werden können, 
haben Sie die Möglichkeit, erste Erfahrungen mit dem Atem, dem Schreiben oder den Perlen des Glaubens zu machen. Die 
Abende finden im Kirchsaal Hagen (Hagener Allee 116) statt.

Dienstag, 25. November um 19 Uhr
"Atem schöpfen im Übergang in den Advent""
Wer die Sehnsucht spürt, mehr bei sich selbst, im eigenen 
Körper anzukommen, mehr Ruhe, inneren Frieden und Ge-
genwärtig sein zu erleben, ist herzlich eingeladen, den " 
Erfahrbaren Atem " nach Ilse Middendorf kennenzulernen: 
einfache, sanfte Bewegungs- und Spürübungen, die den 
natürlichen Atem ins fließen bringen und Leichtigkeit und 
Gelassenheit fördern.
(Bitte bequeme Kleidung und warme Socken mitbringen)
Michaela Petersen, Pastorin und Atemtherapeutin nach 
Ilse Middendorf

Dienstag, 9. Dezember um 19 Uhr
„Schreibend innehalten“
Schreiben gehört zum Alltag, doch es kann mehr als nur 
Emails schreiben oder Nachrichten zu posten. Schreibend 
können wir innehalten, das Spiel mit Buchstaben und Wör-
tern kann eine Pause im vorweihnachtlichen Trubel sein.
Carola Müsse, Pastorin

Dienstag, 13. Januar 2026 um 19 Uhr
Perlen des Glaubens
Fitnessgerät für die Seele - ein Abend zum Kennenlernen
Christiane Bagusche

Unsere Ehrenamtlichen im Interview
Viele Menschen engagieren sich ehrenamtlich und freiwillig in unserer Gemeinde. An dieser Stelle möchten wir Ihnen 
gerne eine von vielen vorstellen.

C.M.: Liebe Jule, du bist 2022 in den Kirchengemeinderat 
(KGR) als jüngstes Mitglied gewählt worden. Magst Du 
kurz etwas von Dir erzählen?
J.D.: Ich bin 25 Jahre alt und habe das Glück, in einer großen 
Familie mit vier Schwestern, meinen Eltern und zwei Hun-
den zu leben. Neben meiner Arbeit im Category Manage-
ment eines Hamburger Handelsunternehmens verbringe 
ich viel Zeit mit unseren Pferden und singe im Gospelchor. 
Meinen Urlaub verbringe ich am Liebsten an der dänischen 
Nordseeküste.

Was verbindet Dich mit unserer Gemeinde?
Ich bin in der Kirchengemeinde Ahrensburg getauft und 
konfirmiert worden. Als Kind habe ich viele Jahre im Kin-
derchor gesungen und bin seit fast neun Jahren im Gospel-
chor der Schloßkirche. Seit einiger Zeit engagiere ich mich 
ehrenamtlich im KGR und in einigen Ausschüssen.

Wen Du auf Deine Tätigkeit im KGR schaust, was gefällt 
Dir daran besonders gut?
Mir gefällt besonders gut, dass ich mich aktiv einbringen 
kann und thematisch ein bunter Blumenstrauß vorzufin-
den ist. So kann ich beispielsweise entscheiden, in wel-
chem Ausschuss ich gerne mitarbeiten möchte, wenn mich 
das Thema interessiert. Außerdem finde ich es sehr inspi-
rierend, generationsübergreifend zu arbeiten. Häufig be-
komme ich dadurch eine andere Ansicht als die Meine vor 
Augen geführt – das kann dazu beitragen, dass sich meine 
Meinung zu einem Thema nochmal verändert oder ich zu-
mindest nochmal darüber nachdenke.

Gab es schon einmal etwas zum Schmunzeln?
In einer der ersten Vorstellungs- und Kennenlernrunden der 
KGR-Mitglieder berichteten fast alle Anwesenden von ihren 
Erfahrungen bei der Jungschar. Das Wort „Jungschar“ hat-
te ich bis zu dem Zeitpunkt noch nie gehört und musste es 
mir erst einmal erklären lassen 😊
…

Warum lohnt es sich für Dich dabei zu sein?
Man kann das Gemeindeleben aktiv mitgestalten und lernt 
immer wieder Neues dazu! Außerdem ist man Teil einer Ge-
meinschaft aus unterschiedlichen Personen, die aber alle 
die Verbindung zur Kirchengemeinde teilen.

Vielen Dank für Dein Engagement, schön, dass Du dabei 
bist!

Foto: Jule Dülsen
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Gemeindeleben 

Lebendiger Adventskalender 2025
Zum 27. Mal wird die Stadt Ahrensburg ein Lebendiger Adventskalender

Ganz Ahrensburg ist 2025 zum 27. Mal ein lebendi-
ger Adventskalender:
An jedem Tag im Dezember wird irgendwo in der Stadt ein 
Fensterchen „geöffnet“. An jedem Tag - auch an den Ad-
ventssonntagen - kommen Menschen um 18 Uhr vor einem 
geschmückten Fenster eines Hauses der Stadt zu einer kur-
zen Andacht zusammen, die ungefähr 15 Minuten dauert.
An jedem Abend sind wir in einem anderen Teil der Stadt.
Sie erkennen die geschmückten Fenster des lebendigen 
Adventskalenders während der ganzen Adventszeit: Sie 
tragen mit einer großen Zahl ihr Datum. Jedes Fenster hat 
seinen Tag.
Wir werden miteinander singen, beten, ein Gedicht oder 
Musik hören…
Es wird jeden Abend anders sein. Wir treffen uns bei jedem 
Wetter!

Sie können kommen, so oft Sie wollen – entweder nur in ih-
rer Nachbarschaft oder auch Abend für Abend auf dem Weg 
durch die ganze Stadt. Sie können alleine kommen, Ihre Fa-
milie mitbringen oder alle Ihre Freundinnen und Freunde.
Wetterfeste, warme Kleidung, für den Fall der Fälle ein Re-
genschirm und zum Lesen der Liedblätter eine Taschen-
lampe sind empfehlenswert. Damit sind Sie gut gerüstet für 
diese Gemeinschaft! Machen Sie sich gerne mit auf den Weg 
durch eine besonders schöne Adventszeit.
Alle sind eingeladen!

Wenn Sie noch Fragen haben:
Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke, 
Telefon 04102/53297 
Handy 01590 488819997

Montag, 1. Dezember Pastorin Fischer-Waubke Am Alten Markt 9

Dienstag, 2. Dezember Familie Tilling Birkenweg 7

Mittwoch, 3 Dezember

Donnerstag, 4. Dezember Stormarner Wege, Thomas Zinn Langeneßweg 6

Freitag, 5. Dezember Familie Süberkrüb Theodor-Storm-Str. 25a

Sonnabend, 6. Dezember Ingrid Czischke Ohlendamm 8

Sonntag, 2. Advent

Montag, 8. Dezember Familie Ulrike Seegy Schützenstrasse 16a

Dienstag, 9. Dezember Die Malteser Am Weinberg 8

Mittwoch, 10. Dezember Peter Rantzau Haus Manfred-Samusch-Straße 9

Donnerstag, 11. Dezember Haus Gartenholz Niebüllweg 4

Freitag, 12. Dezember Seniorenzentrum Haus Reeshoop Reeshoop 38

Sonnabend 13. Dezember Christengemeinde Elim, Oliver Kraatz Friedensallee 35

Sonntag, 3. Advent

Montag, 15. Dezember Familie Dürichen Richard-Dehmel-Str. 33c

Dienstag, 16. Dezember Freie Ev. Gemeinde Jens Kugler Lübecker Straße 4a

Mittwoch, 17. Dezember Christiane Brüwer Friedensallee 39a

Donnerstag, 18. Dezember Katholische Gemeinde Adolfstraße 1

Freitag, 19. Dezember Wohnpark Auetal Otto Siege-Straße 35-37

Sonnabend, 20. Dezember Kreuzkirche, Ingrid Czischke Hagener Allee 65-67

Sonntag, 4. Advent Neuapostolische Gemeinde Adolfstr. 38

Montag, 22. Dezember Barbara von Kries Schimmelmannstr. 73

Dienstag, 23. Dezember

Jeden Abend um 18 Uhr vor einem anderen Fenster in Ahrensburg
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Gemeindeleben 

24. Martinsmarkt in St. Johannes
Samstag, 15. November von 13 bis 17 Uhr und Sonntag, 16. November von 11 bis 15 Uhr
Über das Jahr hat das Basarteam wieder viele neue Ideen 
verwirklicht und schöne Dinge sind entstanden. So öffnen 
sich auch in diesem Jahr die Türen der St. Johanneskirche 
und es wird herzlich eingeladen. Lassen Sie sich überra-
schen und einstimmen auf die Adventszeit.
Die besondere Atmosphäre ist bereits vielen bekannt und 
wir freuen uns wieder auf zahlreiche Besucher. Am Samstag 

wird ein kleines Emporencafé geöffnet sein und von unse-
ren jungen Helfern liebevoll betreut.
Wie in jedem Jahr unterstützen wir mit dem Erlös hiesige 
soziale Projekte.

Für das Basarteam der St. Johanneskirche
Christiane Ott

Heilig Abend 
gemeinsam feiern, erzählen, singen und 
genießen
Wir laden herzlich ein, den Heiligen Abend gemeinsam zu 
verbringen- in einer warmen, besinnlichen Atmosphäre mit 
Geschichten, Liedern, gutem Essen und Gemeinschaft.

Wer gerne Musik macht ist herzlich eingeladen den Abend 
musikalisch mitzugestalten. Auch helfende Hände sind 
willkommen. Wer Lust hat, beim Aufdecken, Abdecken zu 
unterstützen, möge sich gern bei mir melden.

Heilig Abend, 24. Dezember, 19.00 Uhr, 
Gemeindesaal, Am Alten Markt 9

Um Anmeldung im Kirchenbüro wird gebeten: 04102-52584
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

„Wie wir einst den Stern gesehen“
Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke und der Gemischte 
Chor Ahrensburg unter der Leitung von Anja Herbst laden 
herzlich zur traditionellen musikalischen Epiphanias-An-
dacht am 6. Januar um 18 Uhr in die Schloßkirche ein. Es 

werden bekannte und weniger bekannte Lieder aus fünf 
Jahrhunderten und Orgelmusik erklingen. Die Gemeinde 
ist herzlich zum Mitsingen eingeladen.

Ökumenisch unterwegs
Glaubensräume - Raum für Fragen, Gespräche, Neugier
Hier darfst du glauben, zweifeln, suchen- oder einfach nur 
neugierig sein.
In den Glaubensräumen begegnen wir einander offen:
Mit dem, was uns trägt,
mit dem, was uns wundert,
mit dem, was wir vielleicht neu entdecken. 
Gemeinsam- ökumenisch

Termine: Beginn 19.30 Uhr bis ca. 21.30 Uhr.
Wir beginnen mit einem gemeinsamen Abendbrot.
Ort: Kirchsaal Hagen, Hagener Allee 116

28. November
Und es war gut- Rückblick im Licht Gottes
30. Januar
Taufe- Zwischen Wasser, Geist und Neubeginn
Ein altes Zeichen und doch jedes Mal ein neuer Anfang.
Ein wenig Wasser, ein paar Worte- und etwas Unsichtbares 
geschieht: Ein Mensch wird hineingenommen in die Bewe-
gung Gottes, die trägt.

Neugierig geworden, dann komm vorbei!
Pastorin Angelika Doege-Baden-Rühlmann
Ingrid Czischke
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Gemeindeleben & Amtshandlungen

Nachruf Herbert Meißner
Am 15. September ist Herbert Meißner, der Vorsitzende 
des letzten Kirchengemeinderates, drei Wochen vor sei-
nem 85. Geburtstag gestorben. Als Pastor im Ruhestand 
war er nach Ahrensburg gekommen und hat sich in einer 
schwierigen Phase für die Gemeindeleitung zur Verfügung 
gestellt. Es war keine leichte Aufgabe für ihn, die verschie-
denen Interessen und Sichtweisen in einer Balance zu 
halten, wo sie sich nicht zusammenführen ließen. Aber 
die Gemeinde war es ihm wert, es eine Wahlperiode lang 
durchzuhalten. Viele Stunden hat er in seinem kleinen Büro 
Am Alten Markt verbracht, unzählige Mails geschrieben, um 
Dinge voran zu bringen. Daneben griff er aber auch gerne 
mal zu Werkzeug und reparierte hier eine Lampe und dort 
etwas Zerbrochenes. Schon in der letzten Zeit als Vorsit-
zender ging es ihm nicht immer so gut wie er vorgab. Viele 

wussten, dass er ebenso wie 
seine Frau Ute sehr krank 
war. Die letzten gemeinsa-
men Begegnungen mit Bei-
den haben vermutlich noch 
viele in besonderer Erinne-
rung. Nach seiner Frau ist er 
ihr nun wenige Monate spä-
ter in Gottes ewigen Frieden 
gefolgt.

Lieber Herbert, wir danken Dir für Deinen Dienst an und mit 
unserer Gemeinde.

Der Kirchengemeinderat

Abschied von Hanna Kleiner
Im Juli starb Hanna Kleiner im Alter von 93 Jahren. 1963 
kam sie mit ihrer Familie nach Ahrensburg und war seitdem 
der Kirchengemeinde und besonders der Schloßkirche sehr 
eng verbunden. Viele Jahre war Hanna Kleiner als Gemein-
desekretärin tätig, zuerst bei Pastor Pioch, danach im Pas-
torat an der Schulstraße bei Pastor Klingspor und Pastor 
Haak. Sie engagierte sich im Helferinnenkreis und gestal-
tete mit dem Bastelkreis um Brigitte Pioch die Weihnachts-
basare an der Schloßkirche mit. Viele tiefe Freundschaften 

entstanden auf den „Reisen ohne Anstrengung“, die Pastor 
Pioch ins Leben rief. Hanna Kleiner war stets mit ihrer Ka-
mera dabei und hielt die schönen Erinnerungen für alle in 
ihren farbenfrohen und humorvollen Bildbänden fest. Mit 
Dankbarkeit erinnert sich die Kirchengemeinde an die lie-
be Freundin und Mitarbeiterin. Unser Mitgefühl gilt ihrer 
Familie.

Helgo Matthias Haak 
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Gottesdienste

St. Johanneskirche Kirchsaal Hagen Schloßkirche
2. November 
20. Sonntag 

nach Trinitatis

9.30 Uhr 
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

11 Uhr 
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

9. November 
Drittletzter 

Sonntag des 
Kirchenjahres

11 Uhr 
Pastorin Müsse 

Im Anschluss 
Gemeindeversammlung

16. November 
Vorletzter 

Sonntag des 
Kirchenjahres

9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastorin Doege-Baden-Rühlmann 
parallel Kinderkirche

11 Uhr 
Gottesdienst zum Volkstrauertag 
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

18. November
19.30 Uhr 

Offen für Kunst-Gottesdienst 
Pastorin Müsse mit Margit Kreß 

und Alina Novotny
19. November 

Buß- und Bettag
11 Uhr 

Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

21. November
19 Uhr 

Wohnzimmerkirche 
Pastorin Fischer-Waubke

23. November 
Ewigkeits

sonntag

11 Uhr 
Pastorin Müsse

11 Uhr 
Friedhof, Neuer Teil 

Pastorin Doege-Baden-Rühlmann 
mit dem Wulfsdorfer Chor unter 
der Leitung von Theresa Schram

30. November 
1. Advent

9.30 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke

11 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke

7. Dezember 
2. Advent

15 Uhr 
Einführungsgottesdienst  

Pastor Robin Hergel 
Pastor*innenteam

14. Dezember 
3. Advent

9.30 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 

Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

11 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 

Pastor Dr. Mommer

21. Dezember 
4. Advent

9.30 Uhr 
Pastorin Müsse 

parallel Kinderkirche

11 Uhr 
Pastorin Müsse

24. Dezember 
Heiligabend

14 Uhr 
Minigottesdienst 

Pastor Hergel

15.30 Uhr 
Pastor Hergel mit Krippenspiel

17 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke 

mit Kantorei St. Johannes

23 Uhr 
Pastor Baden-Rühlmann 

mit Kantorei St. Johannes

14 Uhr 
Familiengottesdienst 

Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

15.30 Uhr 
Pastorin Müsse

17 Uhr 
Pastorin Müsse 

14 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke 

mit Kinderchor und Krippenspiel

15.30 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke 

mit Gospelchor

17 Uhr 
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

23 Uhr 
Pastor Hergel 

mit Kantorei der Schloßkirche

Hinweis: Weihnachten in der Kirche   
Wir freuen uns sehr über die vollen Kirchen am Heiligen 
Abend. Zugleich zeigt die Verteilung immer wieder deutli-
che „Unwuchten“. Viele Menschen empfinden die Schloß-
kirche als die Schönste. Darum ist sie manchmal schon sehr 
früh sehr voll. Wir können aus Feuerschutzgründen leider 
nicht mehr Menschen hereinlassen als Plätze vorhanden 

sind. Es schmerzt uns auch, wenn wir jemanden wieder 
nach Hause schicken müssen. Aber: St. Johannes ist die 
größte Kirche. Wäre das einmal eine Alternative? Und der 
Kirchsaal Hagen hat um 17 Uhr auch noch freie Plätze.  Wir, 
das Pfarrteam, wünschen Ihnen eine gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit. 
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Gottesdienste

St. Johanneskirche Kirchsaal Hagen Schloßkirche
25. Dezember 

1. Weihnachtstag
11 Uhr 

Pastorin Müsse

26. Dezember 
2. Weihnachtstag

11 Uhr 
Familienkirche 

Pastorin Fischer-Waubke
28. Dezember 

1. So. n. d. 
Christfest

9.30 Uhr 
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

31. Dezember 
Altjahrsabend

17 Uhr 
Pastor Dr. Mommer

1. Januar 
Neujahr

18 Uhr 
Lichterkirche 

Pastorin Doege-Baden-Rühlmann
Beginn Winterkirche

4. Januar 
2. So. n. d. 
Christfest

10 Uhr 
Pastorin Müsse

6. Januar 
Epiphanias

18 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke mit dem 

Gemischten Chor Ahrensburg

11. Januar 
1. So. n. 

Epiphanias

10 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 
Pastorin Fischer-Waubke

17 Uhr 
Popcorngottesdienst 

Konfirmandinnen und  
Pastorin Müsse

18. Januar 
2. So. n. 

Epiphanias 

10 Uhr 
Pastor i. R. Haak

25. Januar 
3. So. n. 

Epiphanias

10 Uhr 
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

1. Februar 
Letzter So. n. 
Epiphanias

10 Uhr 
Pastor Hergel

Winterkirche um 10 Uhr
Wir versuchen zu sparen, wo es geht, ohne „kniggerich“ 
zu werden. Aber im Winter jeden Sonntag zwei Kirchen zu 
heizen, die beide nicht wirklich voll sind, das ergibt keinen 
Sinn. Darum wollen wir zusammenrücken – das ist auch 
wärmer! Der Kirchengemeinderat hat beschlossen, von 
Januar bis Palmsonntag in jeweils einer Kirche einen Got-
tesdienst für ganz Ahrensburg zu feiern, immer um 10 Uhr. 

Wir wandern zwischen Schloßkirche und St. Johanneskir-
che und orientieren uns dabei auch an den musikalischen 
Veranstaltungen. So muss im optimalen Fall die jeweilige 
Kirche nur einmal für 2 Veranstaltungen geheizt werden. 
Am Sonntag vor Ostern geht es dann wieder in den zwei-
gleisigen Rhythmus. 

Gemeindeversammlung am 9. November
Am 9. November um 12.30 Uhr lädt der Kirchengemein-
derat zu seiner turnusmäßigen Gemeindeversammlung im 
Anschluß an den Gottesdienst in den Gemeindesaal Am Al-
ten Markt ein. Neben dem obligatorischen Rechenschafts-
bericht, also dem Rückblick, schauen wir mit Ihnen nach 
vorne. Wie und wohin geht es mit der Kirche und der Ge-
meinde? Denn wir sind als Gemeinde immer auch ein Teil 
der Gesamtkirche und haben Anteil an ihrer Entwicklung. 
Welche Handlungsräume haben wir? Wie verändern sie 
sich? Was tut sich schon und welche Pläne gibt es? Mitglie-
derentwicklung, Regionale Zusammenarbeit und unsere 
eigenen Pläne im Blick auf den Anbau in St. Johannes wer-
den zur Sprache kommen.
Zum Abschluss gibt es Suppe für alle, die sich das Kochen 
sparen möchten. Herzliche Einladung.

Aus dem Kirchengemeinderat
Der Kirchengemeinderat tagt am 4. November, 2. Dezem-
ber, 6. Januar und 3. Februar im Gemeindesaal, Am Alten 
Markt 9. Die Tagesordnungen dafür hängen spätestens 5 
Tage vor dem Termin in den Schaukästen aus. 

Andachten auf dem Ahrensburger 
Friedhof, Hamburger Straße 160, 15 Uhr 
Finden im Winter nicht statt.

Andachten des Fördervereins  
St. Johannes in der St. Johanneskirche
Letztmalig 15. November 2025, 20 Uhr (!) –  
weitere Termine des Fördervereins St. Johannes finden 
Sie unter www.st-johannes-ahrensburg.de.

http://www.st-johannes-ahrensburg.de/
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SchloßKirchenMusik

„Quem pastores laudavere…“
Am 3. Advent, dem 14. Dezember findet um 17 Uhr in 
der Schloßkirche zum dritten Mal ein Adventskonzert mit 
allen Chören der Schloßkirche statt. Im Mittelpunkt wird 
der „Quempas“, eine frühneuzeitliche Zusammenstellung 
von drei lateinischen Weihnachtsliedern, stehen. Neben 
Advents- und Weihnachtsliedern erklingen auch ein- und 
mehrstimmige Kompositionen von unserem Kinderchor, 
dem Gospelchor und der Kantorei.

Zudem tragen auch Lieder zum Mitsingen zu einem runden 
Abend bei.

Wer also, in der vom Weihnachtsrausch brausenden Welt, 
für ein Moment stillhalten und seine Seele auf die sich nä-
hernden Feiertagen vorbereiten möchte, ist zu dem ge-
meinsamen Singen herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Krippenspiel mit dem Kinderchor am Heiligabend
Am 24. Dezember wird das weihnachtliche Singspiel „Der 
Räuber Horificus“ vom Kinderchor der Schloßkirche aufge-
führt. Eine Geschichte, die damals so nicht geschah, - oder 
vielleicht doch?

Der Gottesdienst mit dem Krippenspiel findet um 14 Uhr in 
der Schloßkirche statt.

Festliches Weihnachtskonzert mit dem Ahrensburger 
Kammerorchester 
Am 25. Dezember wird das Ahrensburger Kammerorches-
ter um 21 Uhr wieder traditionsgemäß ein festliches Weih-
nachtskonzert in der Schloßkirche Ahrensburg geben. 
Das aus engagierten Amateuren und Instrumentalprofis 
bestehende Orchester wird unter der Leitung von Prof. 
Frank Löhr den barocken Raum der Schloßkirche in ein 

weihnachtliches Licht tauchen. Kommen Sie gerne vorbei 
und lassen Sie auch musikalisch das Weihnachtsfest bei 
sich einziehen.

Der Eintritt zu dem Konzert ist frei. Am Ausgang wird um 
eine Spende gebeten.
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SchloßKirchenMusik

Chorproben 
im Gemeindesaal, Am Alten Markt 9

Dienstag, Kinderchor: 
Gruppe 1: 15.30 - 16.15 Uhr (ab 5 Jahre) 
Gruppe 2: 16.30 - 17.30 Uhr (ab 3. Klasse)

Mittwoch, Kantorei:
19.30 - 21.30 Uhr

Donnerstag, Gospelchor:
18 – 20 Uhr

Claudio Monteverdis Oper „L’Orfeo“ konzertant 
Ein Musikerlebnis der besonderen Art erwartet am 18. Ja-
nuar um 18 Uhr die Besucher der Schloßkirche: Claudio 
Monteverdis Oper „L’Orfeo“ konzertant in einer Bearbei-
tung für Erzähler und Blockflötenensemble.

Die Zuhörer steigen mit Orpheus vom heiteren Arkadien in 
das düstere Totenreich der Unterwelt, aus dem er durch die 
Kraft der Musik seine geliebte Eurydike in die Oberwelt zu-
rückholen will. Wird ihm das gelingen?

In der Bearbeitung von Dagmar Scherschmidt für hohe und 
tiefe Blockflöten wird dies besonders deutlich, verstärkt 
durch die verbindenden Texte von Barbara Metzner-Lucas 
nach dem Originallibretto von Alessandro Striggio (1573 – 
1630). Ein Erlebnis mit Gänsehaut-Effekt. Ausführende sind 
das „Projekt-Ensemble Orfeo“ die Erzählerin Julia Schü-
mann. Die Leitung hat Martina Bergmann.

Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei.

Gitarissimo - Konzert mit zwei Gitarren
Valeria Galimova, Gitarre
Jaco Liu, Gitarre
Am 31. Januar gibt es eine Art Crossover-Projekt in der 
Schloßkirche. Um 18 Uhr gibt das Gitarrenduo Valeria & 
Jaco ein gemeinsames Konzert, wobei die beiden Künstler 
solistisch kaum unterschiedlicher sein könnten: Valeria Ga-
limova ist seit vielen Jahren eine international renommier-
te Künstlerin der klassischen Gitarre. Jaco Liu hingegen ist 
im modernen „Fingerstyle“ zuhause – seine Einflüsse rei-
chen von Pop bis Jazz.

Gemeinsam begeben sie sich auf eine musikalische Reise 
zwischen Genres und Stilen. Auf dem Programm stehen 
bisher unveröffentlichte Kompositionen sowie eigene Wer-
ke und Arrangements der beiden Künstler.

Zwei Gitarren, zwei Klangsprachen – ein Konzert voller neu-
er Perspektiven.

Auch zu diesem Konzert ist der Eintritt frei
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Kirchenmusik an St. Johannes

„Von Herzen – Möge es wieder – zu Herzen gehen!“
Zwei der großartigsten Werke der Kammermusik sind am 
Sonntag, den 2. November um 18 Uhr in der St. Johannes-
kirche zu hören. Beethovens berühmtes „Erzherzog-Trio“, 
das zwar die ganze Bandbreite seiner musikalischen Aus-
drucksvielfalt zeigt, die lyrisch zarten Teile aber eindeutig 
die Oberhand haben. Auch das Klaviertrio Nr. 1 von Johan-
nes Brahms erfüllt nicht alle Klischees. Bereits im Alter von 
20 Jahren komponiert und 35 Jahre später grundlegend 
überarbeitet, besticht es neben seiner kompositorischen 
Reife durch jugendlichen Schwung – Musik zum Träumen 
und Genießen.

Für musikalische Reife und jugendlichen Schwung sorgen 
in diesem Konzert die Musikerinnen Isabel Würdinger (Vi-
oline), Rahel Weymar (Violoncello) und Johanna Wieden-
bach (Klavier).

Eintrittskarten zu 15 € (Kinder, Jugendliche freier Eintritt) 
sind an der Abendkasse erhältlich.

Musik und Lesung
Der Verein Hospiz Ahrensburg e.V. lädt in Kooperation mit 
dem Kammerorchester St. Johannes am Sonntag, den 23. 
November um 18 Uhr zu dieser wunderbaren Veranstal-
tung ein. Unter der Leitung von Edzard Burchards spielt das 
Orchester die Sinfonie Nr. 26 „Lamentatione“ von J. Haydn, 
sowie die Ouvertüre D-Dur von J.B. Bach.

Die Lesungen werden von dem Hamburger Schauspieler 
Christoph Gottschalch vorgetragen – den meisten von Ih-
nen sicherlich aus Fernsehfilmen, Serien oder dem Theater 
bekannt.
Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine Kollekte für 
den Verein Hospiz Ahrensburg e.V. zur Unterstützung sei-
ner Arbeit gebeten.

Adventssingen in St. Johannes
Alle Jahre wieder! Eine Stunde gemeinsames Singen mit 
der Kantorei St. Johannes in schönster vorweihnachtlicher 
Stimmung. Dieses Jahr ausnahmsweise am 1. Advent, am 

Sonntag, dem 30. November um 17 Uhr. Advent heißt 
Vorfreude! Der Eintritt ist frei.

„Nun komm, der Heiden Heiland“
Gleich zwei Kantaten über das bekannte Lied Martin Lu-
thers bilden den inhaltlichen Rahmen dieses Weihnachts-
konzerts am Sonntag, den 21. Dezember um 18 Uhr. Die 
erste stammt aus der Feder von Georg Böhm, der an die 40 
Jahre als Organist an St. Johannis in Lüneburg tätig war 
und als einer der bedeutendsten Vertreter der Norddeut-
schen Orgelschule gilt. J.S. Bach, der mit knapp 15 Jahren 
als Schüler des Michaelisklosters nach Lüneburg, und da-
mit unter Böhms musikalischen Einfluss kam, komponierte 
die gleichnamige zweite Kantate.

Dass weihnachtliche Pracht in der Musik auch ohne Pau-
ken und Trompeten funktioniert, beweist u.a. die Kantate 
„Hosianna dem Sohne David“ von Franz Tunder, der von 
1641 bis zu seinem Lebensende Organist an St. Marien in 
Lübeck war. Außerdem erklingen Werke seines Nachfol-
gers und Schwiegersohns Dietrich Buxtehude, sowie von 
Wolfgang Carl Briegel erweitert. Gestaltet wird das Konzert 
von der Kantorei St. Johannes, dem Ensemble Cannachord 
auf historischen Instrumenten, Santa Karnīte (Sopran) und 
Christian Georg (Tenor), alle zusammen unter der Leitung 
von Edzard Buchards.
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Kirchenmusik an St. Johannes

Silvestertusch
Am Silvesterabend natürlich in die St. Johanneskirche! Wie 
schon seit Jahrzehnten erwartet Sie auch 2025 auf den letz-
ten Metern des Jahres, am Mittwoch, den 31. Dezember 
um 21 Uhr, ein unterhaltsames Konzert, ein letzter musi-
kalischer Höhepunkt.

Der Organist Jonathan Weiler hat gemeinsam mit Chiara 
Perneker (Gesang) und Simon Hensel (Trompete) ein festli-
ches und gleichzeitig abwechslungsreiches Programm vor-
bereitet: Musik von G.F. Händel, J.S. Bach, C. Saint-Saens, 
prachtvolle französische Orgelklänge von L. Vierne, zwi-
schendurch ein paar jazzige Klänge und anderes mehr - für 
alle Ohren wird wieder etwas dabei sein. Die drei Musiker 
dieses Abends kommen aus den verschiedensten Ecken 
Deutschlands und studieren zur Zeit gemeinsam an der 
Musikhochschule Lübeck.

Nach dem Konzert bleibt Ihnen genügend Zeit, um in aller 
Ruhe rechtzeitig zum Jahreswechsel wieder zu Hause zu 
sein. Freuen Sie sich auf diesen festlich, fröhlichen Jahres-
ausklang in St. Johannes!

Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine Kollekte für 
die Kirchenmusik an St. Johannes gebeten.

„Quando Laura“

Zwei Barockharfen, Gesang, Blockflöte – was für eine selte-
ne und ungewöhnliche musikalische Besetzung!

Barocke Prachtentfaltung? Nein, diesmal ist es keine Mu-
sik für die große Bühne, sondern wirklich Musik für die 
Kammer, für den kleinen Raum, welche die drei aktuellen 
und ehemaligen Studenten des Instituts für Alte Musik 
und Aufführungspraxis der Hochschule für Künste Bremen 

in diesem Konzert zu Gehör bringen. Was sich so trocken 
und theoretisch liest, ist in Wahrheit die erste Adresse in 
Deutschland für spannendes und höchst lebendiges Musi-
zieren der sogenannten alten Musik. Und genau so fühlt es 
sich an, wenn Lauras Consort Instrumental- und Vokalmu-
sik aus Renaissance und Barock darbietet.

Lola Suraya Atkinson (Harfe und Gesang), Leah Sophie Mei-
er (Blockflöte) und Jan Henryk Rentel (Harfe) versetzen uns 
an diesem Abend in eine andere Zeit und an einen anderen 
Ort. In den kleinen Salon eines Patrizierhauses oder in eine 
höfische Gesellschaft des 16. oder 17. Jahrhunderts. So viel 
intimer als ein modernes Konzert, aber mit den gleichen 
Anforderungen: Die Menschen wollten genießen, wollten 
unterhalten werden. Feinste Kunst in Wort und Ton, aber 
ohne Langeweile.

Kommen Sie am Samstag, den 24. Januar um 18 Uhr in 
diese Soirée in der Johanneskirche, erfahren Sie, was es 
mit „Laura“ auf sich hat, dass die Musik der Renaissance 
viel wilder, poetischer und fantasievoller ist, als man sich 
die Musik dieser Zeit gemeinhin vorstellt und dass sich in 
solch einem Rahmen eine viel intensivere Beziehung zwi-
schen Musikern und Publikum bildet.

Eintrittskarten zu 12 € (Kinder, Jugendliche freier Eintritt) 
sind an der Abendkasse erhältlich.
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Jugendarbeit

Immer aktuell: www.evj-ahrensburg.de
Besucht uns im Netz und findet alle Infos und die Online-Anmeldeformulare für unsere 
aktuellen Aktionen, Projekte und Fahrten und entdeckt viele Fotos und Berichte von früheren 
Veranstaltungen.
Kontakt über evangelische-jugend@kirche-ahrensburg.de.

Weihnachtsbäckerei in der EvJ 
Alle Jahre wieder...
Vom 2.-5. Dezember bieten wir, die evangelische Jugend 
Ahrensburg, eine Weihnachtsbäckerei an. Wenn ihr Lust 
und Zeit habt könnt ihr zwischen 15 bis 18.30 Uhr in die 
Jugendetage am Alten Markt 7 kommen und mit uns Kekse 
backen, diese verzieren und eine schöne gemeinsame Zeit 
haben.

Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig.
Spenden nehmen wir 
gerne an.
Wir freuen uns auf euch!

Wir bringen euch zum Strahlen 
Wie auch in den letzten Jahren fahren auch in diesem Jahr 
die Traktoren im Rahmen der Aktion “Wir bringen euch zum 
Strahlen” am 13. Dezember durch Ahrensburg, um Spen-
den für die Kinderkrebsstationen der Kliniken Eppendorf 
und Lübeck zu sammeln.

Wir werden an diesem Tag ab 16 Uhr an der Schloßwie-
se Laugengebäck und Kinderpunsch gegen eine Spende 

anbieten um die Ak-
tion zu unterstützen. 
Die eingesammelten 
Spenden des Abends 
kommen ebenfalls den Kliniken zugute.

Wir freuen uns auf euch!

Churchnight „Schneekugel“ – die Kirche in einem neuen 
Licht erleben
Am Samstag, den 13. Dezember von 17 bis 22 Uhr, lädt  
die Kirchengemeinde Ahrensburg zu einer besonderen 
Churchnight in die Schloßkirche ein: Unter dem Titel 
„Schneekugel“ tauchen wir unsere Kirche in faszinierendes 
Licht und füllen den Raum mit stimmungsvoller Musik. Die-
ses Mal verzichten wir bewusst auf durchgetaktete Shows, 
Einlasszeiten und Story und kehren damit zurück zu den 
Anfängen der Churchnight: Das Kirchengebäude als magi-
scher Ort, der im Spiel von wechselndem und bewegtem 
Licht und Klang immer wieder neue Eindrücke schenkt. Be-
suchende können so frei kommen und gehen, verweilen, 
staunen, zur Ruhe kommen oder sich einfach von der be-
sonderen Atmosphäre tragen lassen. Vor der Kirche sorgt 
die Evangelische Jugend Ahrensburg für kleine Snacks und 

Getränke auf Spenden-
basis. Die Veranstal-
tung findet in Koope-
ration mit Music and 
Light Ahrensburg statt. 
Ein besonderes High-
light: Parallel zur Churchnight zieht das Projekt „Wir brin-
gen euch zum Strahlen“ mit seinen festlich geschmückten 
Traktoren direkt am Kirchengelände vorbei. Von der Kirche 
aus hat man einen wunderbaren Blick auf dieses Spekta-
kel und kann so beide Events perfekt kombinieren. So wird 
die Schloßkirche an diesem Abend zu einer Art lebendiger 
Schneekugel: ein Ort voller Licht, Musik und Begegnung 
mitten im Advent, mitten in unserer Stadt.

Mitarbeit in der Evangelischen Jugend
Die Evangelische Jugend Ahrensburg lädt euch ein an Ak-
tionen und Events teilzunehmen und mitzugestalten. Bei 

Fragen, Wünschen oder Ideen könnt ihr euch jederzeit bei 
uns melden.
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Kinder & Familie

Designed by brgfx / Freepik

Krippenspiel
Wer hat Lust dieses Jahr wieder beim Krippenspiel 

mitzumachen?

Nach den Herbstferien geht es ab dem 05. November 
los. Dann proben wir bis Heiligabend immer Mittwochs 

von 16-17 Uhr das Krippenspiel in der St. Johanneskirche 
(Rudolf-Kinau-Str- 16).

Anmeldung bei: 
Ricarda Rockel r.rockel@kirche-ahrensburg.de

Foto:Ricarda Rockel

Basteln  
vorm Advent

Am 22. November laden wir von 10-12 Uhr alle Kinder 
und Familien ganz herzlich zum Adventsbasteln in den 

Gemeindesaal bei der Schloßkirche (Am Alten Markt 9) ein.

Dieses Angebot ist kostenlos und es ist keine Anmeldung 
nötig. Kommt einfach vorbei, wir freuen uns auf euch.

Neuer Termin für die 
Krabbelgruppe

Noch freie Plätze in unserer Krabbelguppe für 
Kinder von 0 bis 1,5 Jahren.

Wann:
Immer Montags von 9.30 Uhr bis 11 Uhr

Wo:
Kirchsaal Hagen,  

Hagener Allee 116,  
22926 Ahrensburg

Anmeldung und Informationen:
Ricarda Rockel, 

 r.rockel@kirche-ahrensburg.de  
oder Tel.: 0155 - 66 41 18 90

Familienkirche  
am 2. Weihnachtsfeiertag
Heilig Abend ist sehr aufregend, besonders für Kinder. Wer 
mit seinen Kindern nach einem vollen Gottesdienst an Hei-
lig Abend noch einmal „nahe dran“ sein will, ist in der Fami-
lienkirche am 2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember, um 
11 Uhr in der Schloßkirche genau richtig. Im Altarraum um 
eine Geschichte versammelt, die anschaulich erzählt wird, 
gibt es für alle zusammen etwas zu erleben. Mitmachen 
und zuhören verbinden sich zu einem Gottesdienst mit 
ganz eigener Atmosphäre.
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Allgemeines 

In der Region um uns herum
Ort Datum, Uhrzeit Veranstaltung

Kirche Hoisbüttel 02.11.2025, 10 Uhr Biografischer Gottesdienst (Teil II) mit Fokus auf  
Helene Schweitzer-Breslau, der Ehefrau von Albert Schweitzer.

Akademie Großhansdorf 02.11.2025 – 11.11.2025 Die Akademie Großhansdorf beteiligt sich an den Akademietagen der 
Nordkirche. Nähere Infos: www.kirche-ghd.de/akademie

Kirche Großhansdorf 08.-29.11.2025,  
samstags jeweils 18 Uhr

10. Großhansdorfer Orgelwochen mit u.a. Clemens Rasch,  
Fiete Felsch, Florian Weber, Wolfgang Zerer, Thomas Ospital

Kirche Hoisbüttel 18.01.2026, 10 Uhr
Biografisch-Musikalischer Gottesdienst. Pastor Weisswange wird das 
Leben von Paul Gerhardt vorstellen. Anschließend Neujahrsempfang 
mit Sekt, Saft, Selter und Berlinern.

Adresse für Akademie Großhansdorf und die Kirche Großhansdorf-Schmalenbeck: 
Alte Landstraße 20, 22927 Großhansdorf (www.kirche-ghd.de). 
Kirche Hoisbüttel: An der Lottbeck 22-26, 22949 Ammersbek (www.kirchehoisbuettel.de). 
Kirche Bargteheide: Lindenstrasse 2, 22941 Bargteheide (www.indekark.de)

So erreichen Sie uns:
Kirchenbüro: 	 Am Alten Markt 7, 22926 Ahrensburg� Andrea Jordan 

 04102-52584 Fax: 04102-31765� Anke Dehn 
kirchenbuero@kirche-ahrensburg.de� Martina Kupffer-Woldt 
Di. u. Do. 9-12 Uhr und nach Vereinbarung

Schloßkirche: Am Alten Markt 3, Kirchsaal Hagen: Hagener Allee 116, St. Johanneskirche: Rudolf-Kinau-Straße 19
Pastorin 
Angelika Doege-Baden-Rühlmann	  01520-7752282, 04102-31080 pastorin-doege-baden-ruehlmann@kirche-ahrensburg.de
Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke	  04102-53297, 0159-04819997,  pastorin-fischer-waubke@kirche-ahrensburg.de
Pastor Robin Hergel 	  0176-57852101,  04102-42906, pastor-hergel@kirche-ahrensburg.de
Pastorin Carola Müsse	  0159-04831117, pastorin-muesse@kirche-ahrensburg.de
Kantor Jan Rohloff	  0176-63113115, kantor-rohloff@kirche-ahrensburg.de
Kantorin Anna Somogyi	  0176-88474859, kantorin-somogyi@kirche-ahrensburg.de
Chorleiter Edzard Burchards	  01520-1970632, e.burchards@kirche-ahrensburg.de
Küster Heino Strickling	  0160-2879097, kuester@kirche-ahrensburg.de
Evangelische Kindertagesstätten	 Schulstr. 7, Ltg. Gaby Lenz,  04102-42516, schulstrasse7@eva-kita.de 

Wulfsdorfer Weg 111, Ltg. Katja Wöst,  04102-58677, wulfsdorfer-weg@eva-kita.de
Kinder- und Familienarbeit	 Sozialpädagogin Ricarda Rockel,  0155-66411890, r.rockel@kirche-ahrensburg.de
Evangelische Jugend	 Klaus Fuhrmann, Am Alten Markt 7,  04102-899646, Fax: 04102-899647,  

evangelische-jugend@kirche-ahrensburg.de, www.evj-ahrensburg.de
Familientherapie (DGSF) 	 Martina Otterbein  04102-977609
Friedhof 	 Hamburger Str. 160,  04102-52857, Fax: 04102-81879, verwaltung@friedhof-ahrensburg.com
Kirchengemeinderat	 fragen@kirche-ahrensburg.de
Beschwerden über grenz-	 Dr. Elisabeth Tuch,  04102-823394, e.tuch@kirche-ahrensburg.de
verletzendes Verhalten	 Brigitte Kowalzick,  04102-6773873, brigitte.kowalzick@web.de
Bankverbindung: 	 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensburg 
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